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ZIELGRUPPE UND VORAUSSETZUNG
Chemie als Minor-Studienprogramm steht 
allen Studierenden der UZH offen. Ausrei-
chendes Grundlagenwissen in Mathematik 
und Physik wird dabei vorausgesetzt.

PERSPEKTIVEN
Das Minor-Studienprogramm vermittelt die  
Grundlagen der Chemie in Vorlesungen  
und Praktika. Die Studierenden lernen, Experi- 
mente korrekt auszuführen und zu proto- 
kollieren und die Resultate richtig zu erfassen 
und zu erklären. Zusätzlich fördert es die 
Fähigkeiten in systematischem und wissen-
schaftlichem Denken und Arbeiten.

Chemie ist allgegenwärtig. Elementare 
Grundkenntnisse in Chemie helfen, natur-
wissenschaftliche Phänomene zu ver- 
stehen und Zusammenhänge zu erkennen.

 • Physik
 • Geographie
 • Biologie

EMPFOHLENE KOMBINATIONEN

CHEMIE

ZIELGRUPPE UND VORAUSSETZUNG
Das 60 ECTS Minor-Studienprogramm kann 
mit allen Major-Studienprogrammen der 
UZH kombiniert werden. Für das biologische 
Verständnis des menschlichen Körpers sind 
die Fächer Chemie, Physik und Biochemie  
essentiell (Pflichtmodule) und erfordern bei 
der Kombination mit einem Major-Studien-
programm aus einer anderen Fakultät einen 
grossen zusätzlichen Einsatz. Das 30 ECTS Mi-
nor-Studienprogramm kann nur in der Kom-
bination mit dem Major-Studienprogramm in 
Biologie oder Chemie studiert werden. 

PERSPEKTIVEN
Das Minor-Studienprogramm ermöglicht 
eine Spezialisierung im Gesundheitsbe- 
reich. Berufsmöglichkeiten ergeben sich in 
der Life Science Industrie, in der klinischen 
Psychologie, der Prävention oder in der 
Gesundheitskommunikation. Die Kombi-
nation mit dem Major-Studienprogramm 
in Biologie wird für das Lehrdiplom in Bio- 
logie für Maturitätsschulen empfohlen. Das 
Minor-Studienprogramm wird nur auf 
Bachelorstufe angeboten.

Die Biomedizin umfasst die Entwicklung, den 
Aufbau und die Funktionsweise des mensch- 
lichen Körpers als komplexes biologisches Sys- 
tem. Sie steht damit am Übergang vom 
Forschungslabor zur Anwendung neuer medi- 
zinischer Methoden beim Menschen. In der 

Kombination mit psychologischen Frage- 
stellungen oder in wirtschafts- und sozial-
wissenschaftlichen Bereichen werden neue 
Gebiete eröffnet und im individuellen, gesell- 
schaftlichen oder ökonomischen Gesund-
heitsbereich angewendet.

 • Biologie
 • Psychologie
 • Wirtschaftswissenschaften
 • Kommunikationswissenschaft und  

Medienforschung

EMPFOHLENE KOMBINATIONEN

BIOMEDIZIN

STUDIENKOORDINATION 
Institut für Physiologie  
Dr. Sabine Jacob 
+41 44 635 50 52 
biomedizin@physiol.uzh.ch
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STUDIENKOORDINATION 
Institut für Chemie 
Dr. Sabine Stockhause 
+41 44 635 46 44 
sabine.stockhause@chem.uzh.ch
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